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JOS. INDERBITZIN
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www.auto-inderbitzin.ch

Stand: 12.02. Schneehöhe Pisten
Sattel-Hochstuckli 130–180 cm P/g
Hoch-Ybrig 180–200 cm P/g
Stoos 150–250 cm P/sg
Skiregion Mythen 170 cm P/g
Rothenthurm 90–120 cm P/g
Rigi 140 cm P/sg
Morschach 50 cm P/sg
S = Sulzschnee, P = Pulverschnee
H = Hartschnee, N = Nassschnee
sg = sehr gut, g = gut, f = fahrbar

Wintersportanlagen

Gestern 13.00 Uhr: Hochnebel
Temperatur: – 2,7˚C
Drucktendenz: leicht fallend
Luftfeuchtigkeit: 76%
Temperatur max.: – 2,2˚C
Temperatur min.: –   3,7˚C
Niederschlagsmenge
vom 11. 2., 7 Uhr,
bis   12. 2., 7 Uhr: 0 l/m2

Temp. min. Glattalp: – 30,3˚C

Wetter in Schwyz

Top-Aktuell:
• Snowboardbrillen
• Sonnenbrillen
Centralstrasse 16, 6410 Goldau
www.import-optik.ch 041 855 67 67

Waschmittel-Firma klagt
gegen «Mythen-Post»-Verleger
Urs Beeler sollte wegen unlauterem Wettbewerb vor Gericht erscheinen
Ein Waschmittel- und
drei Dämmstoffhersteller
klagen den Steiner «My-
then-Post»-Verleger Urs
Beeler aufgrund diverser
erschienener Artikel ein.
Beeler habe die Firmen
als «Öko-Schwindler»
dargestellt.

● VON NICOLE STÖSSEL

«In Tat und Wahrheit gehö-
ren die KMF-Produzenten ins
Gefängnis, weil sie Heuchler
und Betrüger sind» oder «Es ist
skandalös, dass heutzutage
noch die grössten Pfeifen ‹ge-
setzlich geschützt› sind». Sol-
che Aussagen waren während
des vergangenen Jahres in ver-
schiedenen Ausgaben des Lo-
kalblatts «Mythen-Post» und
auf deren Internetseite zu
lesen. «Mythen-Post»-Verleger
Urs Beeler befasste sich in ver-

schiedenen Artikeln mit dem
Thema «Waschen». Die Aus-
einandersetzung mit verschie-
denen Waschmitteln wurde
Waschmittel- und Dämmstoff-
herstellern aus der Schweiz
spätestens an dem Punkt zu
viel, als Beeler die Firmen als
«Öko-Schwindler» bezeichnete
und ihnen unterstellte, ihre
Produkte mit gesundheitsge-
fährdenden Duftstoffen herzu-
stellen. 

«Beleidigt und
unnötig verletzt»

Held AG aus Steffisburg als
Straf- und Zivilklägerin sowie
Flumroc AG aus Flums, Isover
AG aus Lucens und Sager AG
aus Dürrenäsch als Strafkläge-
rin liessen die Anschuldigun-
gen der in der «Mythen-Post»
erschienenen Beiträge nicht
auf sich sitzen und reichten ge-
gen Urs Beeler wegen mehrfa-
chem unlauteren Wettbewerb
Strafanzeige ein. In der Ankla-

geschrift wird geschrieben,
dass Beeler die Firma Held AG
unter anderem mit dem Artikel
«Der ‹Antibakteriell›-Schwin-
del» vom März 2001 als «Öko-
Schwindler» darstellt, damit
beleidigt und unnötig verletzt.
Weiter sei im Juni 2001 ein
Webartikel veröffentlicht wor-
den, der die Waschmittel von
Held als «nicht empfehlens-
wert» bezeichnet. Auch gegen
die drei anderen klagenden
Firmen seien unrichtige, irre-
führende und unnötig verlet-
zende Äusserungen gefallen.
Ihnen sowie der Held AG wur-
de vorgeworfen, gesundheits-
schädigende Produkte auf den
Markt zu bringen. Der «My-
then-Post»-Verleger habe die
Firmen in seinen Arikeln in
keiner Weise zu Wort kommen
lassen. Das Wort ergriffen hat-
te Beeler – vor allem auch für
das Waschmittel «Omo Sensiti-
ve»: In mehreren «Mythen-
Post»-Artikeln wurde das
Waschmittel «Omo-Sensitive»

hoch in den Himmel gelobt. So
schreibt man auch zur Straf-
anzeige gegen Beeler auf der
Internetseite der «Mythen-
Post»: «Würde Held nicht ge-
scheiter Kritik ernst nehmen
und ein Waschmittel wie ‹Omo
Sensitive› herstellen, das neu-
tral ist?» Gegenüber dem
Untersuchungsrichter nahm
Beeler seine Wortwahl in Sa-
chen Strafanzeige etwas vor-
sichtiger vor: «Ich werde in Zu-
kunft alles daransetzen, zu
vermeiden, journalistisch takt-
los zu sein.»

Beeler erschien
nicht vor Gericht 

Gestern sollte der Fall Beeler
vor dem Schwyzer Bezirksge-
richt behandelt werden. Doch
«Mythen-Post»-Verleger Beeler
erschien nicht. Die Richter bra-
chen die Verhandlung ab und
werden diese entweder verta-
gen oder ein Abwesenheitsver-
fahren durchführen. 

Fahrzeug der Oberallmeind
in Brand geraten

gh- Brandalarm gestern Mitt-
wochmorgen um 07.30 Uhr
beim «Bannwaldplätzli» ob
Rickenbach: Angehörige der
Feuerwehren von Rickenbach
und Schwyz rückten zu einem
Fahrzeugbrand aus. Beim
Holzerplatz war ein Forstfahr-

zeug der Oberallmeindkor-
poration in Brand geraten.
Nach Polizeiangaben geht 
man von einer technischen Ur-
sache aus. Das Feuer brach
aus, als ein Arbeiter den
Motorkarren in Gang setzen
wollte.

Die Feuerwehren von Rickenbach und Schwyz hatten das Feuer rasch un-
ter Kontrolle. Am Forstfahrzeug entstand hoher Sachschaden. Bild Geri Holdener

«Simpsons»-Macher feiern
ihre 300. Sendung

key.- Die beliebte Trickfilm-
Familie «Simpons» mit ihren
Mitgliedern Homer, Bart, Lisa,
March und Maggie Simpson
kann bereits ihre 300. Sendung
feiern. Sie wird am kommenden
16. Februar in den amerikani-
schen Fernsehstationen ausge-

strahlt. Für dieses runde Jubi-
läum gab es in Santa Monica,
Kalifornien, ein grosses Fest.
Der Fernsehsender Fox gab be-
kannt, dass die Serie noch min-
destens bis Mai 2005 weiterlau-
fen wird, was einem neuen
Rekord gleichkommt.

Produzent James L. Brooks feiert mit Bart, Homer und Lisa Simpson die
bereits 300. Sendung. Keystone

Angriff auf 
86-Jährige

Villars-sur-Glane. ap.- Ein
Unbekannter ist am Montag-
abend in Villars-sur-Glane FR
in ein Altersheim eingestiegen
und hat eine 86-Jährige Insas-
sin sexuell angegriffen und be-
stohlen. Im Zimmer riss er der
Pensionärin das Nachthemd
vom Leib und berührte sie in
unzüchtiger Weise. Danach
entwendete er in einem ande-
ren Zimmer eine Handtasche.
Der Täter ist flüchtig, wie die
Freiburger Kantonspolizei am
Mittwoch mitteilte.

Explosion in
Pulverfabrik

Aubonne. ap.- Bei einer Ex-
plosion in der Pulverfabrik in
Aubonne VD ist gestern Nach-
mittag ein 27-jähriger An-
gestellter schwer verletzt
worden. Er war mit der Her-
stellung von 80 Kilogramm
Schwarzpulver beschäftigt.
Ein Gebäude wurde zerstört
und brannte aus, wie die
Waadtländer Kantonspolizei
mitteilte. Die Unglücksursache
war vorerst nicht klar. Zur Ab-
klärung wurde der Wissen-
schaftliche Dienst der Stadtpo-
lizei Zürich beigezogen.

Stromausfall
wegen Ratte

Basel. ap.- Eine Ratte hat in
der Nacht auf Mittwoch in einer
Trafostation der Industriellen
Werke Basel einen Kurzschluss
verursacht. Die Ratte war zwi-
schen die Pole eines Trenn-
schalters geraten und dabei ge-
tötet worden, wie das Polizei-
und Militärdepartement des
Kantons Basel-Stadt mitteilte.
In der Folge sei es zu einem
rund zweistündigen Stromaus-
fall gekommen.

Behinderungen
im Zugsverkehr

Siebnen/Wangen. ap.- SBB-
Passagiere mussten wegen ei-
ner Fahrleitungsstörung am
Mittwoch zwischen Zürich und
Chur Verspätungen in Kauf
nehmen. Reisende auf der S-
Bahn-Linie 2 und einer Regio-
nalzug-Linie wurden mit Bus-
sen transportiert.

Nicholson will
Image ändern
Los Angeles. ap.- Hollywood-

Star Jack Nicholson will sein
Image ändern. «Ich sage jedem
Regisseur, dass er mich stoppen
soll, wenn ich in typischer Ni-
cholson-Manier agiere», sagte
der 65-Jährige dem «Playboy».
Er wolle sich fordern, indem er
gewohnte und bekannte schau-
spielerische Eigenheiten able-
ge. In seinem neuen Film «Ab-
out Schmidt» habe er damit
begonnen.

IN KÜRZE
Vier Häuser evakuiert
Schwellbrunn. sda.- Wegen ei-
nem Schneebrett sind gestern
in Schwellbrunn 19 Bewohner
evakuiert worden. Die Schnee-
massen bedrohen vier Wohn-
häuser.

31 Stunden am Steuer
Trübbach. sda.- Die Polizei hat
am Dienstagnachmittag auf der
Autobahn A13 bei Trübbach ei-
nen Lastwagenchauffeur kon-
trolliert, der 31 Stunden lang im
Dauereinsatz am Steuer gewe-
sen war. Die Polizei verweiger-
te ihm die Weiterfahrt und ver-
zeigte ihn.

Dreiste Geiselgangster
Lüttich. sda.- Mit einem be-
sonders dreisten Coup haben
vier bewaffnete Geiselnehmer
gestern in Lüttich 1,1 Mio Euro
der belgischen Nationalbank
erbeutet. Den Gangstern gelang
die Flucht.

Rauschgift verbrannt
Bangkok. sda.- Die thailändi-
schen Behörden haben gestern
sechs Tonnen Rauschgift ver-
nichtet. Die Drogen wurden in
einer Verbrennungsanlage be-
seitigt. Das Fernsehen übertrug
die Vernichtung live.

Jack Nicholson will gewohnte Ei-
genheiten ablegen. Archivbild

ursbeeler
Beschriftung
Für hochgradig MCS-Betroffene sind die kritisierten Produkte "zuviel"!

ursbeeler
Hervorheben

ursbeeler
Beschriftung
Dass der Grossteil der heutigen Wasch- und Putzmittel völlig unnötig mit (allergieauslösenden) Parfüms versehen wird, welche das Immunsystem, die Haut, die Luft, die Gewässer (und die dort lebenden Tiere) belasten, verschweigt der "Bote" selbstverständlich.

ursbeeler
Beschriftung
"Anti-Bakterielll" ist ein Schwindel. 
Aber der noch viel grössere Schwindel ist die unnötige Beimischung allergieauslösender Duftstoffe in "Held"-Waschmitteln (das trifft selbstredend auch auf andere Hersteller zu). Dies wurde als "Oeko-Schwindel" kritisiert, zumal Held damals grossspurig behauptete, es würden nur jene Substanzen eingesetzt, welche tatsächlich nötig seien. Bei Parfüms ist dies erwiesenermassen nicht der Fall! Duftstoffe haben keine Reinigungsfunktion. Im Gegenteil: Das Gewebe wird neu verschmutzt.

ursbeeler
Hervorheben

ursbeeler
Beschriftung
Parfümierte, allergieauslösende Held-Waschmittel sind für MCS-Betroffene klar  nicht empfehlens-wert. Was soll daran "falsch" sein?

ursbeeler
Beschriftung
KMFs sind nichts anderes als Son-dermüll! So und nicht anders ist es!

ursbeeler
Beschriftung
Die Glas- und Steinwollemafia informiert seit Jahrzehnten nicht über die gravie-renden Nachteile ihrer Produkte!

ursbeeler
Beschriftung
Zurecht, weil OMO Sensitive kein Parfüm, keine optischen Aufheller und keine Farbstoffe beinhaltet!

ursbeeler
Hervorheben

ursbeeler
Beschriftung
Dies zu sagen, war lediglich taktisch notwendig, weil das involvierte Gericht sonst - krank - aus einer bedingten eine unbedingte Strafe hätte zaubern können! 
In was für einem abgrundtief ver-logenen und verachtenswerten "Rechtssystem" wird doch leben!

ursbeeler
Beschriftung
Alle drei Hersteller produzieren juckende KMFs!

ursbeeler
Hervorheben

ursbeeler
Beschriftung
Was für ein Journalismus! Isover, Flumroc und Sager stellen gar keine Waschmittel her!




